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Anfragen zur 35. Sitzung der Gemeindevertretung am 17. März 2011 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Baier, sehr geehrter Herr Dr. Kalinka, 
 
unter Bezugnahme auf § 5 der Geschäftsordnung der Gemeindevertretung 
Blankenfelde-Mahlow stelle ich die nachfolgenden Anfragen: 
 
1. Breitband-DSL 
 

Womit begründet sich die kostenlose Überlassung gemeindlicher Räume in der 
Gemeindeverwaltung für die Firma DNS Net gegenüber einer kostenpflichtigen 
Überlassung von Räumen bspw. im Bürgerhaus Dahlewitz, die lt. Benutzungs-
/Entgeltordnung zwischen 30,00 bis 180,00 € täglich beträgt. 
 
2. Wohnanlage BBI in den ehem. Kasernengebäuden am Jühnsdorfer Weg 
 

Wo findet sich im Protokoll der 27. Gemeindevertreter-Sitzung eine Antwort des 
Baudezernenten Herrn Sonntag, demzufolge die Gemeinde beabsichtigt, das sog. 
gemeindliche Einvernehmen für eine Umnutzung zu Wohnzwecken zu erteilen? 
 

Hat die Gemeinde zwischenzeitlich schriftlich gegenüber dem Landkreis das sog.  
gemeindliche Einvernehmen für eine Umnutzung zu Wohnzwecken erklärt? 
 

Falls ja 
 

- mit welchem Datum erfolgte das sog. gemeindliche Einvernehmen? 
 

- ist dieses Schreiben den Fraktionsvorsitzenden in Kopie zur Kenntnis gegeben 
worden oder „verwechselte“ der Baudezernent dies mit dem Schreiben der BIma 
vom 9.12.2010? 
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- Warum hat die Gemeinde das sog. gemeindliche Einvernehmen zu einem 
  Bauantrag erteilt, der dadurch einen Beherbungsbetrieb mit Hunderten von  
  „Gästen“ (wohl überwiegend BBI-Bauarbeiter) in einem Wohngebiet ermöglicht, 
  dessen Belastungen insbesondere für den Ortsteil Blankenfelde hinlänglich  
  bekannt sind? 
 
 
   
 
gez. 
Matthias Stefke  


